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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

2020 war für alle ein aufregendes und spannendes Jahr. Der Preisverfall an den Ölbörsen 2020 löste beim 
Mineralölhandel eine große Nachfrage aus. Die Preise waren so günstig wie seit 2016 nicht mehr. Das nutzten die 
Verbraucher für eine Aufstockung der Vorratshaltung. Wir konnten die starke Nachfrage logistisch bewältigen, da 
wir keine Ausfälle wegen der Pandemie zu beklagen hatten. Unsere Kunden und Tankwagenfahrer agierten mit der 
notwendigen Umsicht und Vorsicht. Ein großes Lob und Dank verdienen Sie, unsere Kunden und auch unsere Fahrer.

In den Schlagzeilen war auch das „Ölheizungsverbot ab 2026“, das von der Bundesregierung im Rahmen des 
Klimaschutzprogramms verabschiedet wurde. Ein Thema, das für viel Wirbel und vor allem für Verunsicherung sorgt. 
Um Klarheit zu schaffen, möchten wir im folgenden Abschnitt die wichtigsten Fragen beantworten: 
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Nein

Nein
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Ist die Ölheizung älter als 30 Jahre? 
(Das Alter lässt sich bestimmen z.B. durch das 
Typenschild, Datenblätter der Heizung oder 
Schornsteinfeger-Protokolle)

Ist die Ölheizung ein Niedertemperatur- oder 
ein Brennwertkessel?

Steht die Ölheizung in einem Gebäude mit 
max. zwei Wohnungen, von denen der Eigen-
tümer selbst eine Wohnung seit 01.02.2002 
bewohnt?

Austausch der Ölheizung erforderlich unter Einbindung erneuerbarer Energien
Ausnahme: Einbau von Ölheizungen ohne erneuerbare Energien, wenn kein 
Gas- oder Fernwärmenetz vorhanden ist.

Weiterbetrieb befristet möglich 
Ein Austausch der Heizung muss erst nach  
30 Jahren erfolgen.

Weiterbetrieb nach derzeitigem Rechtsstand 
unbefristet möglich

Weiterbetrieb nach derzeitigem Rechtsstand 
unbefristet möglich, bis zu einem Eigentümer-
wechsel.
Der neue Eigentümer muss innerhalb zwei Jahren 
einen Austausch der Heizung vornehmen. 
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 Aktuelle 

Informationen



Der Umwelt zuliebe !

Wollen Sie unseren Infobrief zukünftig  

gerne per E-Mail erhalten,  

senden Sie einfach eine kurze Nachricht  

an info@bader-mineraloel.de 

Darf man überhaupt noch Ölheizungen einbauen?
Ja, dürfen Sie.

Bis Ende 2025 dürfen Ölheizungen eingebaut und in Betrieb genommen werden. 

Ab 2026 dürfen Ölheizungen nur dann eingebaut und genutzt werden, wenn erneuerbare Energien (z.B. Holzpellets, 
Solarthermie, Photovoltaik) miteingebunden werden. Der Einbau ohne erneuerbare Energien ist dann, unter 
Berücksichtigung der Ausnahmeregelungen, verboten. Hat jemand bereits seine Ölheizung mit einer  
solarthermischen Anlage kombiniert, so kann er jederzeit einen Kesseltausch durchführen, da das Gebäude  
bereits anteilig mit erneuerbaren Energien versorgt wird. 

Im Bundesland Baden-Württemberg sind zum jetzigen Zeitpunkt schon die Vorgaben des Erneuerbare-Wärme-
Gesetzes gültig. Sollte Ihre Immobilie da stehen, so beachten Sie bitte, dass bei einer Modernisierung, unter 
Berücksichtigung der Ausnahmeregeln, schon jetzt mindestens 15 % erneuerbare Energien eingebunden werden 
müssen. Dies erreichen Sie z.B. durch 10-prozentiges Bio-Heizöl und (unverbindlichen) Sanierungsfahrplan oder  
in Kombination mit Solarthermie.

Wie Sie feststellen können, gibt es unter Berücksichtigung einiger Voraussetzungen kein generelles Verbot von 
Ölheizungen. Durch die Modernisierung einer alten Ölheizung bis 2026 stellen Sie nicht nur eine problemlose  
weitere Nutzung sicher, sondern Sie leisten einen Beitrag zur Umwelt und schonen auch Ihren Geldbeutel durch 
reduzierten Verbrauch. Die Ölheizung macht Sie unabhängig, Heizöl ist preiswert und speicherbar und bleibt auch 
morgen eine wichtige Säule der Wärmeversorgung.

Selbstverständlich können wir Sie auch mit 10prozentigem Bio-Heizöl beliefern. Was ist Bio-Heizöl?  
Bio-Heizöl ist ein Ölgemisch aus fossilem Öl und nachwachsenden Rohstoffen (z.B. Raps, Soja oder Sonnenblumen).  
Um als Bio-Heizöl zu gelten muss es der Norm Din 51603-6 entsprechen. Der ökologische und zukunftsweisende  
Faktor ist die Nachhaltigkeit und die geringere Abhängigkeit vom fossilem Brennstoff.

Ebenso selbstverständlich liefern wir schon seit Jahren Qualitäts-Holzpellets der führenden Produzenten aus dem 
süddeutschen Raum. Egal, ob Sie lose Pellets oder Pellets in Säcken bei uns kaufen, eins ist sicher, alle von uns 
verkauften Pellets entsprechen der derzeit höchstgültigen Normierung ISO 17225-2 EN Plus A1.  
Diese Parameter müssen hochwertige Pellets erfüllen:

4 hohe Festigkeit					  
4 geringer Feinstaubanteil
4 geringer Ascheausfall				     
4 hoher Ascheschmelzpunkt (vermeidet Schlackebildung) 
4 fachmännische Auslieferung

Sie sehen, es lohnt sich, auch weiterhin auf speicherfähige Energiequellen und Heizöl zu setzen.  
Weitere Informationen hierzu können Sie aus dem beiliegen Informationsflyer entnehmen.

Mit freundlichen Grüßen

Bader Mineralöl-Vertrieb 	

Es handelt sich um Durchschnittpreise für Deutschland.  
Regionale Unterschiede können auftreten.

Für Power-Heizöl muss in der Regel ein Aufschlag hinzugerechnet werden.

2019 2020

Der Markt im Überblick…

Heizöl-EL-Verbraucherpreise für 3.000 l,
 inkl. Mineralölsteuer und MwSt in EUR/100l*)

2017 2018
Januar 58,80 63,12 69,44 65,09
Februar 60,11 60,06 69,50 60,46
März 55,86 61,18 67,96 54,61
April 59,79 64,19 70,00 54,04
Mai 56,38 71,31 73,50 48,90
Juni 51,64 67,43 68,02 46,62, , , ,
Juli 53,33 68,25 67,69 44,73
August 52,92 69,99 66,16 42,02
September 57,31 76,28 71,94 40,43
Oktober 57,48 86,23 67,85 40,93
November 60,56 81,61 66,59 42,08
Dezember 61,06 72,01 66,86 57,82
Jahr 57,10 70,14 68,79 49,81

Es handelt sich um Durchschnittspreise für Deutschland. Regionale Unterschiede können auftreten.

Heizöl EL Jahresvergleich inkl. MwSt. für 3.000 Liter
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Quelle: Eigene Erhebungen - Brennstoffspiegel


